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Die neunte und letzte Runde am 7. Mai 
 

Waldkirch III ist abgestiegen 
 
 

Landesliga: SC Waldkirch -   SP Freiburg 6 : 2 
Bezirksliga: SC Waldkirch II -   SC Sölden 3 : 5 
Kreisklasse B: SC Waldkirch III -   SC Badenweiler 4 : 4 
Kreisklasse C: SC Waldkirch IV -   SC Waldkirch V 3 : 2 
 

 

Die Saison 2005 / 2006 ist beendet 
 

Alle Tabellen 
Alle Aufsteiger 
Alle Absteiger 

Die Saison der Mannschaften ist beendet 
 
Am 7. Mai fand die letzte Runde der Mannschaftsmeisterschaften des 
Badischen Schachverbandes statt. Von unseren „Waldkircher Schach-
nachrichten“ ist dies die neunte und letzte Ausgabe der Saison 
2005/2006. Die erste Ausgabe des nächsten Spieljahres wird im Sep-
tember erscheinen. An dieser Stelle möchte ich allen Inserenten für ih-
re Anzeige in unserer Zeitung ganz herzlichen Dank sagen, mit der 
Hoffnung, uns im kommenden Jahr erneut zu unterstützen. 
 

Zum Abschluss der Saison der Mannschaften kann man resümieren, 
dass die erste und zweite Mannschaft die gesteckten Ziele erreicht ha-
ben. Die Dritte muss trotz einer beeindruckenden Leistung gegen den 
Aufsteiger Badenweiler den bitteren Weg des Abstieges gehen. Das 4 
zu 4 gegen Badenweiler reichte den Gästen zum Aufstieg, uns aber 
nicht zum Klassenerhalt. Die Gäste der Ersten, Schwarze Pumpe Frei-
burg, traten in Unterzahl an, so dass der Sieg von 6 zu 2 für Waldkirch 
nicht überraschend war. Aufsteiger der Landesliga ist ungeschlagen 
der SC Ebringen. In der Bezirksliga konnte sich die erste Mannschaft 
von Sölden gegen unsere Zweite durchsetzen und steigt zusammen 
mit SW Merzhausen II auf in die Bereichsliga. Absteigen müssen die 
Schachfreunde Freiburg 1887 III und Freiburg-West II. Durch die be-
sondere Konstellation in der Kreisklasse B, steigen neben unserer Drit-
ten noch die Vereine Denzlingen III, Freiburg-Zähringen II und Etten-
heim II ab. Aufsteiger sind die Mannschaften von Freiburg Wiehre II 
und III sowie Badenweiler. In der Kreisklasse C spielten unsere Ju-
gend- und Schülermannschaften Waldkirch IV und V. In der letzten 
Runde unterlagen die Schüler den Jugendlichen mit 2 zu 3. Die Fünfte 
liegt auf dem letzten Tabellenplatz, die Vierte mit 8 zu 10 Punkten auf 
Platz 19 von 24 Mannschaften. 
 

„Nach der Saison ist vor der Saison“. So planten wir bei unserer Sai-
sonabschlussfeier natürlich den erneuten Klassenerhalt der ersten und 
zweiten Mannschaft, und auch der direkte Wiederaufstieg der Dritten 
soll angestrebt werden. Um die Spielstärke der aktiven Spieler zu 
verbessern, wird versucht, einen Spielertrainer zu engagieren, der 
möglicherweise auch eine Verstärkung der ersten Mannschaft werden 
soll. 
  
 Gunter Sponagel 
 1. Vorsitzender 
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Die letzte Verbandsrunde am 7. Mai 
 
Landesliga: SC Waldkirch -   SP Freiburg 6 : 2 
 
Für beide Mannschaften ging es weder um Auf- noch um Abstieg, 
wohl mit ein Grund für die Freiburger Gäste, nur mit fünf Spielern 
anzutreten. Ganz sportlich ist dies nicht, denn immerhin kamen unse-
re Spieler zum Schach spielen und nicht zum Zuschauen. So gewan-
nen Erwin Ritter, Wilfried Burkhardt und Klaus Pfaadt kampflos. An 
den Spitzenbrettern unterlagen Pierre Lefebvre und Norman Eisen-
beis. Yvan Ziegler, Frank Goldschmidtböing und Matthias Friedrich 
konnten ihre Partien gewinnen. 
Nicht nur das Ergebnis dieses Spieltages zeigt, dass wir an den Spit-
zenbrettern eine Verstärkung in Form eines Spielertrainers gebrau-
chen könnten. In der kommenden Saison werden die Aufsteiger aus 
der Bereichsliga Freiburg-Wiehre und Denzlingen die Spielstärke in 
der Landesliga anheben und der Klassenerhalt für unsere Erste wird 
schwieriger als in diesem Jahr sein. 
Der Aufstieg von Freiburg-Wiehre kam nicht überraschend, die Denz-
linger schafften im zweiten Anlauf den Wiederaufstieg in die Landes-
liga. Dass die Landesliga eine hohe Spielstärke hat sieht man daran, 
dass einer der beiden Aufsteiger des Vorjahres, nämlich Endingen, 
wieder abgestiegen ist und Brombach II auf dem vorletzten Tabellen-
platz endete. Unsere Mannschaft holte in der Saison 2004/2005 noch 
10 zu 8 Punkten, in diesem Jahr sind es nur 8 zu 10. 
 
 
Bezirksliga: SC Waldkirch II -   SC Sölden 3 : 5 
 
Für die Söldener ging es in dieser Begegnung um den Aufstieg in die 
Bereichsliga, was durch diesen Sieg auch möglich wurde. Nach dem 
holprigen Start unserer Zweitvertretung am Beginn der Saison, wur-
den die notwendigen Punkte zum Klassenerhalt in letzter Minute ge-
sichert. Trotz dieser Niederlage bestand keine Abstiegsgefahr mehr. 
Den einzigen vollen Punkt für Waldkirch erzielte Gerard Fuchs, es 
folgten noch Remispartien von Ralf Kleile, Bernd Krüger, Antoine 
Ianniciello und Erich Kaltenbach. Karl Molez, Bernd Waschnewski 
und Alexander Gierth unterlagen. 

Die letzte Verbandsrunde am 7. Mai 
 
Kreisklasse B: SC Waldkirch III -   SC Badenweiler  4 : 4 
 

In dieser Begegnung kam es zu einer äußerst kampfbetonten Ausei-
nandersetzung. Die Ausgangslage war beiden Mannschaften bekannt. 
Badenweiler musste gewinnen um aufzusteigen, Waldkirch musste 
gewinnen um nicht abzusteigen. Die Badenweiler kamen in Bestbeset-
zung, aber auch wir waren gut aufgestellt. Wie schon des öfteren be-
richtet, wurde die Kreisklasse B um die zweite Mannschaft von Frei-
burg-Zähringen erweitert, so dass zwei zusätzliche Runden absolviert 
werden mussten. Auch müssen dadurch vier Mannschaften absteigen, 
wogegen es drei Aufsteiger gibt. Die Begründung der Zähringer „wir 
haben eine Kreisklasse B taugliche Mannschaft“ hat sich leider nicht 
bestätigt, die Zähringer steigen ab und im letzten Kampf gegen den 
Mitabsteiger Denzlingen III traten sie gar nicht mehr an und verloren 
kampflos. 
Nach den so genannten Wertungszahlen waren uns die Badenweiler 
an allen Brettern deutlich überlegen. Trotzdem erreichten wir ein be-
achtliches Ergebnis von 4 zu 4. Die Siegpunkte für Waldkirch holten 
Jürgen Ambs, Gunter Sponagel und Andreas Kern. Richard Burger 
und Jörn Sommer remisierten. Nikolaus Szeicht, David Weismann und 
Annette Sponagel konnten leider weder gewinnen noch remisieren. Al-
le Spieler gaben ihr Bestes, für den Klassenerhalt hat es aber dennoch 
nicht gereicht.  
 
Kreisklasse C: SC Waldkirch IV -   SC Waldkirch V 3 : 2 
 
In der Begegnung unserer Nachwuchsmannschaften kam es zu einem 
Erfolg der Jugendlichen. Johannes Lemke gewann gegen Pascal Kroll, 
Matthias Schwarz siegte gegen Leon Qadire und der Mannschaftsfüh-
rer Joachim Gräfe war gegen Sebastian Friedrich erfolgreich. Den Eh-
renpunkt für die Fünfte erzielte Max Eschle mit seiner Gewinnpartie 
gegen Sebastian Hoch. Der zweite Punkt ging kampflos an die Fünfte. 
Die vierte Mannschaft spielt nun schon in der vierten Saison, eine 
leichte Steigerung der Spielstärke ist erkennbar. Die Schülermann-
schaft spielte ihre erste Saison und hat einige gute Ergebnisse von 
Einzelspielern erreicht, aber nur einen Kampf unentschieden gespielt. 
Die Erfolge der Nachwuchsmannschaften lassen noch auf sich warten, 
aber die gute Trainingsarbeit der Jugendtrainer Frank Goldschmidtbö-
ing und Matthias Friedrich tragen langsam Früchte. 



Tabelle der Landesliga Mannschaftspunkte Brettpunkte 
 

  1.  Ebringen 9   18  :  0  47,0   � 
  2.  Dreiländereck-Weil 9   16  :  2  49,5 
  3.  SW Merzhausen 9   12  :  6  43,0 
  4.  Brombach 9   10  :  8  40,0 
  5.  Freiburg 1887 II 9     9  :  9  35,0 
  6.  Waldkirch 9     8  :  10  35,5 
  7.  Münstertal 9     7  :  11  31,0 
  8.  SP Freiburg 9     6  :  12  31,0 
  9.  Brombach II  9     3  :  15  28,5 
10.  Endingen 9     1  :  17  18,5   � 

 
Tabelle der Bereichsliga Mannschaftspunkte Brettpunkte 

 

  1.  Freiburg-Wiehre 9   16  :  2  58,5   � 
  2.  Denzlingen 9   12  :  6  44,5   � 
  3.  Horben II 9   12  :  6  39,5 
  4.  Freiburg-West 9   10  :  8  37,5 
  5.  Dreiländereck-Weil II 9   10  :  8  37,0 
  6.  SP Freiburg II 9     9  :  9  31,0 
  7.  Wutachtal 9     8  :  10  30,5 
  8.  Waldshut-Tiengen III 9     7  :  11  32,5   � 
  9.  Oberwinden II  9     5  :  13  31,5   � 
10.  Laufenburg 9     1  :  17  15,5   � 

 
Tabelle der Bezirksliga Mannschaftspunkte Brettpunkte 

 

  1.  SW Merzhausen II 9   17  :  1  51,0   � 
  2.  Sölden  9   12  :  6  42,5   � 
  3.  Emmendingen 9   11  :  7  38,0 
  4.  Ettenheim 9   10  :  8  39,5 
  5.  Umkirch 9     9  :  9  36,5 
  6.  Münstertal II 9     8  :  10  34,5 
  7.  Waldkirch II 9     8  :  10  32,5 
  8.  Dreisamtal II 9     7  :  11  34,5 
  9.  Freiburg 1887 III 9     4  :  14  30,0   � 
10.  Freiburg-West II 9     4  :  14  19,0   � 

 

Tabelle der Kreisklasse A Mannschaftspunkte Brettpunkte 
 

  1.  Bad Krozingen 9   16  :  2  52,5   � 
  2.  Horben III 9   14  :  4  43,5   � 
  3.  Heitersheim 9   13  :  5  38,0   � 
  4.  SW Merzhausen III 9   11  :  7  39,0 
  5.  Denzlingen II 9   10  :  8  37,0 
  6.  Ebringen II 9     7  :  11  34,0 
  7.  Endingen II 9     6  :  12  31,0 
  8.  Oberwinden III 9     6  :  12  30,5 
  9.  Oberwinden IV 9     4  :  14  29,0   � 
10.  SP Freiburg III 9     3  :  15  25,5   � 

 

Tabelle der Kreisklasse B Mannschaftspunkte Brettpunkte 
 

  1.  Freiburg-Wiehre II 10   20  :  0  70,5   � 
  2.  Freiburg-Wiehre III   10   13  :  7  46,5   � 
  3.  Badenweiler   10   12  :  8  43,5   � 
  4.  Emmendingen II   10   11  :  9  41,0 
  5.  Sölden II   10   10  :  10  38,5 
  6.  Freiburg 1887 IV   10     9  :  11  35,5 
  7.  Gundelfingen   10     8  :  12  36,5 
  8.  Waldkirch III   10     8  :  12  32,0   � 
  8.  Denzlingen III   10     8  :  12  32,0   � 
10.  Freiburg-Zähringen II   10     7  :  13  28,0   � 
11.  Ettenheim II   10     4  :  16  22,5   � 

 

 

Tabelle der Kreisklasse C Mannschaftspunkte Brettpunkte 
 

  1.  Freiburg-Wiehre V 9 16  :  2 � 13. Dreisamtal III 9   8  :  10 
  2.  Bad Krozingen II  9 15  :  3 � 14. SW Merzhausen IV 9   8  :  10 
  3.  Dreisamtal IV 9 15  :  3 � 15. Horben V 9   8  :  10 
  4.  Horben IV 9 12  :  6 � 16. Freiburg-Wiehre IV 9   8  :  10 
  5.  Emmendingen III 9 12  :  6 17. Endingen IV 9   8  :  10 
  6.  Freiburg-Wiehre VI 9 10  :  8 18. Oberwinden V 9   8  :  10 
  7.  Freiburg-West III 9 10  :  8 19. Waldkirch IV 9   8  :  10 
  8.  Simonswald 9 10  :  8 20. Horben VI 9   7  :  11 
  9.  Endingen III 9 10  :  8 21. Badenweiler II 9   6  :  12 
10.  Heitersheim II 9 10  :  8 22. Heitersheim III 9   4  :  14 
11. Umkirch II 9 10  :  8 23. Freiburg-Wiehre VII 9   3  :  15 
12. Bad Krozingen III 9   9  :  9 24. Waldkirch V 9   1  :  17 

 



Cosinus Cup am 17. September 2006 
 
Das Waldkircher Schnellschach Open ändert seinen Namen. Bisher 
hieß dieses Turnier NAVISION Cup. Dieses Jahr wird es geändert in 
Cosinus Cup. Die Softwarefirma Cosinus, deren Inhaber und Ge-
schäftsführer Konstantin Petratos Mitglied unseres Vereins ist, arbei-
tet sehr eng mit der Softwarefirma Microsoft zusammen. Microsoft hat 
vor einigen Jahren die dänische Firma NAVISION übernommen, so 
dass eine Namensänderung erforderlich wurde.  
In diesem Jahr richten wir schon zum 9. Mal das mittlerweile gut be-
kannte Turnier aus. In all den Jahren nahmen schon viele Internatio-
nal bekannte Groß- und Einzelmeister teil, angelockt durch das am 
höchsten dotierte Schnellschachturnier Baden-Württembergs. Im-
merhin werden Preisgelder von mehr als 2.000 � ausgeschüttet. Im 
vergangenen Jahr sprengten wir mit der Teilnehmerzahl von130 
Schachfreunden aus nah und fern, die 100er Marke. Ein Zeichen für 
die Beliebtheit unseres Turniers auch für Schachspieler „wie Du und 
Ich“.  
Eine Reihe weltbekannter Großmeister wie Vladimir Epishin, Igor 
Khenkin, Viacheslav Ikonnikov oder die Internationalen Meister Milov 
Kekelidse, Ronald Ekström, Igor Berezowski, Visturs Mejers, Anatol 
Raetski, Henryk Dobosz, Leonid Milov, Solodovnichenko sowie weite-
re bekannte FIDE und andere Meister. 
Wie schon in den Vorjahren findet der Cosinus Cup wieder in der 
Festhalle in Waldkirch-Buchholz statt, in diesem Jahr am 17. Sep-
tember um 10 Uhr. 

Einzelergebnisse der Spieler aus fünf Mannschaften 
 

In der vergangenen Saison kamen von 57 gemeldeten Spielern 49 zum 
Einsatz in fünf Mannschaften.  
Hier die erspielten Einzelergebnisse: 
 

 E = Einsätze          S = Siege          N = Niederlagen         R = Remis          % = Quote 
 

 Name, Vorname E S R N %  Name, Vorname E S R N % 

1 Eisenbeis, Norman 8 1  7 13 30 Sponagel, Annette 8 1 2 5 25 

2 Illner, Erwin 3 3   100 31 Sponagel, Gunter 11 4 3 4 50 

3 Lefebvré, Pierre 5 3 1 1 70 32 Kern, Andreas 9 4 1 4 50 

4 Gierth, Michael 1 1   100 33 Schirmaier, Tobias 7 4 1 2 64 

5 Heddache, Rachid      34 Hertrich, Reinhold      

6 Ziegler, Yvan 6 3  3 50 35 Sutoris, Michael 4 2  2 50 

7 Golema, Philippe 2 1  1 50 36 Lemke, Johannes 9 4  5 44 

8 Goldschmidtböing 5 5   100 37 Anna, Fabian      

9 Ritter, Erwin 9 5 1 3 61 38 Schwarz, Matthias 6 3  3 50 

10 Molez, Karl 7 4  3 57 39 Gräfe, Joachim 8 4 2 2 63 

11 Friedrich, Matthias 2 1 1  75 40 Bertram, Christian 8 4  4 50 

12 Kleile, Ralf 7 2 3 2 50 41 Hoch, Sebastian 8 1 1 6 19 

13 Helmlinger, Thomas      42 Kroll, Pascal-Marcel 6  1 5 8 

14 Burkhardt, Wilfried 8 2 5 1 56 43 Leonhard, Max 1  1  50 

15 Ingold, Walter 3 2 1  83 44 Mallmann, Daniel      

16 Ihle, Matthias 6 2 1 3 42 45 Ritter, Kevin 3   3 0 

17 Krüger, Bernd 9 3 3 3 50 46 Specht, Florian      

18 Waschnewski, Bernd 8  4 4 25 47 Qadirie, Leon 8 1 1 6 19 

19 Ianniciello, Antoine 6 1 3 2 42 48 Friedrich, Sebastian 6 1  5 17 

20 Kaltenbach, Erich 7 2 2 3 43 49 Hauptmann, Klara 3   3 0 

21 Petratos, Konstantin      50 Rosen, Sarah 3  1 2 17 

22 Fuchs, Gerard 6 1 2 3 33 51 Lansche, Tobias 1   1 0 

23 Pfaadt, Klaus 9 3 3 3 50 52 Disch, Maximilian 1   1 0 

24 Wittmann, Florian      53 Fahrländer, Andreas 3 1  2 33 

25 Kapp, Norbert 6 2 2 2 50 54 Sommer, Jörn 9 5 1 3 61 

26 Szeicht, Nikolaus 9 1 2 6 22 55 Eschle, Max 6 3  3 50 

27 Burger, Richard 9 2 2 5 33 56 Gierth, Alexander 8 5  3 63 

28 Ambs, Jürgen 8 2 2 4 38 57 Rockus, Simon 2   2 0 

29 Weißmann, David 11 4 3 4 50 30       
 



Der Badische Schachkongress vom 14. bis 22. April 2006 
 
Der Schachkongress ist alljährlich ein Höhepunkt im Badischen 
Schachverband. In diesem Jahr fand der 79. Kongress in Buchen im 
Odenwald statt. Im Meisterturnier wird jedes Jahr der Badische Meis-
ter ermittelt. Seit einigen Jahren wird dieses Turnier als „offenes Tur-
ner“ veranstaltet, an dem auch Spieler teilnehmen können , die nicht 
in Badischen Vereinen spielen.  
Badischer Meister wurde in diesem Jahr der IM Henryk Dobosz, der 
für den SC Oberwinden spielt. Als bester Badischer Spieler wurde der 
Pole mit 7,5 Punkten Zweiter vor dem Turniersieger IM Vadim Cher-
nov, der für den SC Kaiserslautern spielt, er erreichte 8 Punkte. Mit 
jeweils sieben Punkten landeten die Großmeister Michail Ivanov und 
Aleksander Karpatchev auf den Plätzen drei und vier. Beide spielen 
für Bad Mergentheim. 
Im Meisteranwärterturnier siegte Georg Diosu vom SK Rellingen, im 
Hauptturnier hatte Manfred Werk (SV Hockenheim) die Nase vorn 
und im allgemeinen Turnier eins gewann Clemens Haas (SC Lam-
pert) und im allgemeinen Turnier zwei siegte Timo Wäsch (SC Eber-
bach). Die Badische Seniorenmeisterschaft gewann Waldemar Müller 
vom Schachklub Sandhau.  
Außerdem wurde auf diesem Kongress auch die Meisterschaft der 
Jugendlichen U8, U12 und U14 gespielt. zur Auflockerung fanden 
noch ein Blitzturnier, ein Problemlösungs- und ein Tandemturnier 
statt.  
Aus Waldkirch nahm in diesem Jahr nur Karl Molez teil, der im Senio-
renturnier mitspielte. Dort erreichte er mit 4,5 aus 9 möglichen Punk-
ten den 13. Rang. Er spielte in diesem Turnier u. a. gegen den 
Schachfreund Jürgen Tepel, gegen den er schon vor mehr als 30 
Jahren einmal in Südafrika angetreten war. Eine interessante Neube-
gegnung. 
Der 80. Badische Schachkongress findet im kommenden Jahr bei 
unserem Nachbarverein SC Oberwinden statt. Die Oberwindener 
feiern ihr 50jähriges Vereinsjubiläum. Der Termin liegt wie immer in 
der Osterwoche vom 6. bis 14. April 2007. Besondere Attraktion auf 
diesem Kongress wird die Olympia Simultantournee des Deutschen 
Schachbundes sein, die für die Schacholympiade 2008 in Dresden 
wirbt und mit der Deutschen Juniorenweltmeisterin 2005 Elisabeth 
Pähts anreisen wird. Sicherlich ein Zuschauer- und Spielermagnet 
auf dem Schachkongress in Oberwinden  

Verschiedenes aus Bund und Bezirk 
 
Bodenseecup 
 

Der Bodenseecup, der alljährlich von den Verbänden aus Württem-
berg, Bayern, der Schweiz und Baden ausgespielt wird, ging in diesem 
Jahr an die Schweiz, die mit 5 zu 1 Punkten ungeschlagen blieb. Den 
zweiten Platz belegten die Bayern, Baden landete auf dem 3. und 
Württemberg auf dem 4. Rang. Dieser Cup wird schon seit zwölf Jah-
ren ausgetragen. Die Organisation hatte in diesem Jahr der Schach-
verband Württemberg, das Turnier wurde in der Inselhalle in Lindau 
ausgetragen. Die Mannschaften bestehen aus zwölf Spielern, davon 
zwei Jugendliche. In den letzten Jahren haben abwechselnd die Bade-
ner und die Schweizer diesen Cup gewonnen. 
 

Badische Damen sind Vizemeisterinnen 
 

Bei der Deutschen Frauenmannschaftsmeisterschaft wurde die Bade-
ner Vertretung Vizemeister. Sieger wurden die Vertreterinnen aus 
Nordrhein-Westfalen. In der letzten Runde gewannen die Badenerin-
nen knapp mit 4,5 zu 3,5 gegen die Siegermannschaft des Jahres 
2004 aus Sachsen-Anhalt. 
 

Badische Blitz-Mannschaftsmeisterschaften 2006 
 

Dieses Turnier wurde am 26. März in Mühlacker ausgetragen. Mit 52 
zu 2 Punkten wurde die Vertretung des OSC Baden-Baden Badischer 
Blitz Mannschaftsmeister. Mit 47 zu 7 Punkten belegten die Eppinger 
den zweiten Platz vor Heidelberg-Kirchheim mit 45 zu 9 Punkten. 
 

Schachbezirk Freiburg – Mannschaftspokal 
 

Mannschaftsmeister im Bezirkspokal wurde die Vierer-Mannschaft von 
Merzhausen. Sie besiegte Dreisamtal im Finale mit 3 zu 1. Im Spiel um 
Platz drei siegte Freiburg-West gegen Freiburg 1887 mit 2,5 zu 1,5. 
Die Vertretung des SC Waldkirch schied in diesem Turnier bereits in 
der zweiten Runde aus. 
 

Schachbezirk Freiburg – Einzelpokal 
 

Pokal Einzelmeister des Bezirk wurde Max Scherer vom SC Dreisam-
tal. Er besiegte im Finale Harald Wiedemann vom SC Heitersheim. 
Platz drei und vier belegten Alexander Lang und Heiko Adler, beide 
vom Schachclub Oberwinden. 
 

Texte: Gunter Sponagel Gestaltung: Annette Sponagel 
Druck: Vogel digital 


